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An Maklaprsvision e&$hlie&lich &r he$ig.o M€hrwcrt$dter sind zu zahler:

a) ,4n- md Vs*auf vm llauv und Grondbssilz und vm Eigcnturwobrungrr, bewbnet rcm rvtraglich rminbrta Crcutkaufineis, d. h- wn allm dem Verkliufq
rrsprochmcn l-eilurgm: von Käu&r und Vskiufsr'p,3,51 Va

b) Bei Projclcen / Wrtlief€rungsvdtägm I GU-GasalübemehrFvflträgm o. ä. wn jedtr Vsrtm8site k 3,57 oto
c) Eö!ü$edrte wtil Gff$dstücl$'qt us'J €tm bt$dlür& Auft{üt€lr b€roolnct: 1u Er$btugcba md Erb'barnohne{ ts 3, 5? o,,(,

d; Vo*aufuecht, baechBel vom Vdkaufsst dc Obictces. vorn Bafthtig@ l.l9 96

$ 2

Bei Vmietungeu und I'apacfituugm, alrlbu wm Mietq / Plichtq ein$llic8li€h der heutignr Mehüeatstaer:

a) Bei Midvuträ8etL uEbhängjg votr flttrtudl weinbantr gilingo's V€nEgsdaus als 5 Jafuen und bis ä 5 Jahra be.trägt die Maklerprwision 2JE lv{onatmietm.
b) Bdi din€r Vdtr€ldat€r wn übcr 5 Jahrs bdehrea vo dap*cils sich agptqrdin !'€rrsgssrfirt. b€zaged asfdie ls&cit d6s wrcinbflls Mietwtrages, höchstens

jedwh aus dr lGJahs-Mietsnre: 3,57 o/"

c) tlm Mietq €ingtriiun*e Optim(6n) uf Vclangpruog dm Mietrr,rtragrs wirdlwsden wie Vertragslsfzeitan behmdelt: 3,5? 96 de. Miet$lm von Vtrtüls- urd
Optionsitraum.

d) Zür MictsKrE 8drörer sudr dle ssitF r wrtnglichr rueinbut* grtdsctm Züwtrdüngffi, .nit Arsndure wr VelrrscL+ und !r1st5kost6 ffid h{c+trqrrt:t.ry.
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Die in do $S I und 2 gfiwlütd f'rovisimrgtre erthaltm die hzuto gcslzlich besinmfc Mehruenstiltr. Sollte eine Anderung des Steu$satzes eintreten, s gilt der
St.ltfis.ür dls l,tr€inbat, der arn ifeitWnk dd Fälliglieit unser hovisioßs{ffhnunggohig iE.
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a) Die MaklerproYision i* verdimt, sbsld dur€h unse Vmittlung tra. aufoud unsrm Nachwcis ein Vanag rutandc gckomm i{ Mitursächlichkeir sqü€l- Dic
Proyision ig ftllig und zülbar t TagE mcb Rcchnügsar€ilung

b) Der Provirionmsprch bleibt ruc} hcoehqr, wan ds abgwhlme Vd€g duch Eiütritt eiod aufliisdat Bedingrng slircht oder auQtrrud eines
Räcktrittworbchalt6 uler rc wrstigm Grmd niclt erfüllt wird.

c) Urw hovisionmspruch wird niclrt dadurch br{ührf daß dey Abshlu0 ds Vcrtragm a einsn spiittrm Tmin oder zu mdcrsr Bedingungon 6rö19! slöm der
vtraglidr winb,rtc vils.tt*ftlicltc Erblg fiiclrt wffitlich lfl unscrcm Angrbotsinhalt sbw€icht.

d) Sofem afound mw Nrchweiv odcr VmittlugstätigkEil Vqhedlmgspdtsifl din{te Vqüadluug auftehm, is ilf utrffi Tätrglsit Bezüg ar nehm. Dr
tnhalt der V'qhadlungu ist uns mrufufodat und mruzuglich rnirzurilm.
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Wir sind bermhtigt, aucb für dsr andaen V{tra€i{eil mtgeldlich und mcingescluänlr Utig a wmden.
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a) Ein uns erteiltq Alleinmftng begrnnd* für dar AuftraggstH und uüs eir bcondsc Trroestrelnir Dengoii8 sird dtek m den Aullraggcbr hffitr€tqdc
lntfressfitm untd B€zugn8hm uf das bcsrchendc Auftml$gbältois slcts md rchlie.ßlich m m a rweim ltrsG.o cüthtilt sich dr Autmgptrc da ergsm
Abshtu$tätigkeü.

b) Die Kündipngsfüg büi Artrf,g.ü rrn waip als I lshr b€ü&f für b6irl€ Slirs t Mqrar, tFi Aufuftrr wr nc*r ds I ]aftr h*@t dir Kündigsngsti* li f,krr,,rrr
Ar&räge konncn @( für die Dals xrr 2 Jahm ertoilt wsdq. De Kondiggrng hat rhriftlich a crfolgcn.
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Bei Vertragebrchluß har d€r Auflnggcbs us ruf \rdugm die Votragpartei bckant zu gebm.
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Wü habq Anspruci auf Änwenlreit bei !'atragsbsütuß. Dq Tmin i* us rehtzeitig mitzuteila. Wir habar Arryruch auf [rteilutgeinu Vertragsabrhrifl und aller
sich darrof bczichenden Ncbaabrcdsr.
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Sollte an uns qrteilts Auftmg gegm*md$c gercrdm win, s ist dr Aufraggebo wpflichtsl, qus hiro wwirgliclr y$rilUice a ts$.indigil. So&rn s dic
unte(läßt, häb€n Fir An9ruch auf Frmtz ror nrctträglichm Auslagm ud Zeitaul*odugm.
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lVir habeo .Anspruch auf Mellerprovision, xan mslellc dc wn ms mgsotma CwhäIlo ein ErwagesbAfl zugmds koürt, dc in reinqn wir(siaftlichen F;folg o
tlie Stelle de ußp.ünglicho bcnmkta Oeriäftas trilt. z. Il &rch Frtegqrunei tlndegung Zwmgwaeigenmg Tusch ods Aüsübung eins Vwelttes.
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Vatragsidrigps Vsrhalta urrrc Auflrageberc burchtigl uns zm Eretz Äir mre s;blicbo uül Eittirüs AuÄ*urdrngn. tlr Ers.*? für da ZeilEufeud bünißt
sich qrch dr Fit$hadigmg roo raeid4lm Srchwsändigm.
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lJnwe Angebole rfolgst errniß dr uns rom Au8rggebe qleilt$ Ausküaftei sie eind frq]leibend und urerbindlich. Irrtun uud Z*irchen6rkafbleiber wrbehaltsn.
Sc&adm*rsataryrüche sind ms gegrrabq mit Ausahft wn lqsS!:lichqr wd grob fehrläsigon Vqrhdtm ausge*hlom.
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u) Abweichmgm wn mm " Allgmrinfl Cß{tä0sb€dirgrngnr " sind ow mit msm sLriftlichw Restlitigmg rirkm-
b) Sotltfl Tcil6 uow Ge*ha8$edingrnge u*ükm si4 s wird hisdurch dic Gtiltigkir der übrigm Böaiümrga nichr b@ütu|
c) An die St€lle ffituell uowirkgnrr Besinüllngm ffetfl sinrgmUß dieeinxh[igigar gertzlichen l3esirrnungm,

Ertlillsngsrt und CErictrsgs*d iE Rstilcrf,.

Stand: l. Jsüe 2007


